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DIALOG Nordquartier | Einsprache TBO Tram Bern-Ostermundigen, 
Aufrechthaltung zweier Einsprache-Punkte 
 
 
Sehr geehrter Herr Spahni 
Sehr geehrter Herr Betschart 
 
Vielen Dank für Ihren werten Besuch an der Vereinsversammlung des DIALOG Nordquartier vom  
22. Juni 2022 und für Ihre Erläuterungen zu den Planänderungen Projekt Tram Bern-Ostermundigen. 
 
Erfreulicherweise hat sich in den Plänen, sowohl am Viktoriaplatz wie bei der Schönburg, vieles zum 
Positiven, ganz im Sinne unserer Einsprache, verändert. Wir befürworten diese Anpassungen sehr 
und danken Ihnen für diese kreativen Lösungen. 
 
Bereich Schönburg 

Die Planänderungen im Bereich Schönburg decken sich mit unseren Vorstellungen.  
 
Die Vereinsversammlung des DIALOG Nordquartier hat am 22. Juni 2022 einstimmig beschlossen,  
die Einsprache in Punkt 3 „Schönburg" zurückzuziehen und bedankt sich für Ihren Einsatz. 
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Schonungsvoller Umgang mit Alleen 

Leider vermissen wir die eingangs erwähnte Kreativität noch immer an der Viktoriastrasse, insbeson-
dere bezüglich Erhaltung der unbestritten wertvollen Allee. Seit 2013 hat sich mit der Klimaerwär-
mung die Dringlichkeit zum Schutz von Bäumen noch mehr verstärkt. Es geht Jahrzehnte, bis frisch 
gepflanzte Bäume als valable Schattenspender nachgewachsen sind, wenn sie denn überhaupt gedei-
hen. Eine solche Rodung ist ein immenser Eingriff für die Anwohnenden der Viktoriastrasse, für alle 
FussgängerInnen und Velofahrende entlang der Viktoriastrasse, und ganz klar auch für das Nordquar-
tier als Ganzes. Es konnte bis heute nicht nachgewiesen werden, dass diese grosse Rodung kompro-
misslos notwendig sein soll und nicht mit Kreativität umgangen werden kann. Wir fordern darum 
eine unabhängige Überprüfung und neue Lösungsansätze, im Sinne einer nachhaltigen Stadtklimapla-
nung. 
 
Die Vereinsversammlung des DIALOG Nordquartier hat diesbezüglich einstimmig beschlossen,  
die Einsprache in Punkt 2.3 „Schonungsvoller Umgang mit Alleen" aufrechtzuhalten. 
 
 
Der Kreisel ist zu optimieren  

Am Viktoriaplatz sehen wir ebenso Optimierungspotenzial hinsichtlich Kreisel-Gestaltung. Der Kreisel 
ist aktuell eine eintönige, homogene Betonfläche. Es werden Unfälle und brenzlige Situationen beo-
bachtet, die auch auf die Kreiselgestaltung zurückzuführen sind. Einzelne Verkehrsteilnehmende neh-
men ganz dreist «die Abkürzung» quer durch die Kreiselmitte (Velofahrende aber auch Autofah-
rende), die Beton-Freifläche lädt förmlich dazu ein. 
 
Die Vereinsversammlung des DIALOG Nordquartier hat deshalb mit einer Mehrheit beschlossen,  
die Einsprache in Punkt 1.2 "Der Kreisel ist zu optimieren“ aufrechtzuhalten. 
 
Weitere Ausführungen entnehmen Sie bitte der Beilage. 
 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bestens für die bisherigen und hoffentlich folgenden Projektände-
rungen und wünschen uns weiterhin einvernehmliche Lösungen. 
 
 
Freundliche Grüsse 

  
  
Verena Näf        Urs Jost 
Präsidentin DIALOG Nordquartier     Vorstand, Leitung AG Verkehr 
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